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Zitat von Quittengelee

Du widerspricht dir gerade. Es geht ja genau darum, dass die halbe Menschheit die
Menopause durchläuft aber bislang kaum darüber gesprochen wurde (Teil 1 deiner
Aussage) und die Frage besteht darin, ob das so bleiben soll (wie der Liebeskummer als
Privatproblem).

Wem's nicht gut geht, wer zu krank zum Arbeiten ist, der soll zuhause bleiben. Egal, was der
Grund dafür ist.

Mich stören die Wechseljahre nicht, noch nicht vielleicht. Periode hat mich nie am Arbeiten
gehindert, Todesfälle nahe Verwandter schon und da bin ich dann auch daheim geblieben.
Schwangerschaft und Kleinkinder habe ich auch ohne Krankentage überstanden.

Individuell halt.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-
lehrerinnenberuf/?postID=885473#post885473

https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885409#post885409
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885473#post885473
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885473#post885473

